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Berufsorientierung – Stärken stärken!



Berufsorientierung und Berufswahl –

Das Pinguin-Prinzip

Was will 
ich?

Was wird 
verlangt?

Was kann 
ich?

Stärken stärken –

Schwächen schwächen!

https://www.youtube.com/watch?v=Az7lJfNiSAs&t=7s


Berufswahl – ein komplexer Prozess

 über Berufswünsche reden

 freiwillige Praktika unterstützen

 Hilfestellung bei Bewerbungen 

 gemeinsame Beratungsgespräche beim Berufsberater

 bei Erfolgen bestärken, bei Absagen Mut machen

 Sie sind der erste und wichtigste Ansprechpartner 

für Ihr Kind bei der Berufswahl!
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Betriebliche Ausbildung

Schulische Ausbildung

Öffentlicher Dienst, Bundeswehr,…

(Fach-) Abitur

Freiwilligendienste und Ausland



Betriebliche Ausbildung

 Ausbildung im Betrieb und an der Berufsschule

 Dauer: 2 - 3,5 Jahre

 Ausbildungsbeginn: 01.08. oder 01.09.

 Ausbildungsvergütung

 Finanzielle Unterstützung durch Berufsausbildungsbeihilfe (BAB)

rechtzeitig bewerben!

Beispiele: Industriekaufmann, Fertigungsmechanikerin, Medizinischer 

Fachangestellter,…



Schulische Ausbildung

 Ausbildung an der Berufsfachschule mit Praktikumsphasen

 Soziale Berufe, Medizin/Krankenpflege, Technische Assistenten, Design und Medien 

(meist privat) 

 Dauer: 1 - 5 Jahre 

 neu seit 01.01.2019: Ausbildungsvergütung bei einigen schulischen Ausbildungen

 teilweise schulgeldpflichtig 

 BAföG (elternabhängig) möglich bei staatlich anerkannten Schulen und 

Ausbildungsgängen

Beispiele: Kinderpfleger, Altenpfleger, Logopäde,…

Bewerbungstermine an den einzelnen 

Berufsfachschulen erfragen, diese variieren!



Öffentliche Verwaltung

Polizei, Zoll, Bundeswehr

 Bewerbungsfristen bei den verschiedenen Behörden beachten

 Weitere Informationen (und Kontaktdaten der Einstellungsberater) über die 

jeweiligen Homepages:

 www.lpa-bayern.de

 www.mit-sicherheit-anders.de

 www.komm-zur-bundespolizei.de

 www.talent-im-einsatz.de

 www.bundeswehrkarriere.de

http://www.lpa-bayern.de/
http://www.mit-sicherheit-anders.de/
http://www.komm-zur-bundespolizei.de/
http://www.talent-im-einsatz.de/
http://www.bundeswehrkarriere.de/


Wege zum Abitur:

Die Fachoberschule

 Voraussetzungen:

 Mittlere Reife mit einem Schnitt von 3,5 

 FOS Gestaltung: Aufnahmeprüfung über die bildnerisch-praktischen Fähigkeiten (darf bei 

Unterrichtsbeginn nur 18 Monate zurückliegen)

 Dauer: 2- 3 Jahre

 Abschlüsse:

Nach der 12. Klasse: Fachhochschulreife

Nach der 13. Klasse: Fachgebundene Hochschulreife (ohne 2. Fremdsprache)

Allgemeine Hochschulreife (mit 2. Fremdsprache) 



Der Übertritt auf das Gymnasium

 Option 1: Der direkte Übertritt nach dem Mittleren Schulabschluss

 In die 10. Klasse  Aufnahmeprüfung und Probezeit

 In die 10. Klasse ohne Aufnahmeprüfung  Empfehlung der Klassleitung + 

Nachholen der zweiten Fremdsprache (1 Jahr!)  

 In die 11. Klasse  1,5 + zweite Fremdsprache + pädagogisches Gutachten 

der Realschule 

 Option 2: Einführungsklasse

 Mittlerer Schulabschluss + pädagogisches Gutachten der Realschule



Die Berufsschule Plus

 In drei Jahren parallel zur Berufsausbildung zur Fachhochschulreife

 Voraussetzungen: 

 mindestens 2,5-jährige betriebliche Erstausbildung im ersten oder zweiten 
Ausbildungsjahr

oder

 mindestens 2-jährige betriebliche Erstausbildung im ersten Ausbildungsjahr 

oder

 Besuch der Berufsfachschule

 Mittlerer Schulabschluss mit einem Notendurchschnitt von mindestens 
3,5 in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik

 Anschließend ist der Besuch der BOS 13 möglich. 



Nach der Ausbildung zum Abitur? Die 

Berufsoberschule

 Voraussetzungen: 

 Mind. 2-jährige abgeschlossene Ausbildung in einem anerkannten Ausbildungsberuf 

 mittlerer Schulabschluss oder Aufnahmeprüfung

 Keine Notenvorgabe

 Dauer : 1 - 2 Jahre

 Abschlüsse: 

Fachabitur Fachhochschulreife (allgemein); nach der 12. Klasse

Fachgebundene Hochschulreife (ohne 2. Fremdsprache) 

Abitur Allgemeine Hochschulreife (2. Fremdsprache); nach der 13. Klasse



… und danach?

Zwei Beispiele

Ziel: Studium im Bereich Sozialpädagogik / Gesundheit

 Möglichkeit 1: Ausbildung zur Erzieherin inkl. FH-Reife

 Studium an einer FH

 Möglichkeit 2: Ausbildung zur Kinderpflegerin und Besuch der BS+

 Studium an einer FH

 Möglichkeit 3: Ausbildung zur Gesundheits- und Krankenpflegerin

 Besuch der BOS

 Studium an einer FH (nach BOS 12) oder einer Universität (BOS 13)



Ziel: Studium im Bereich Elektrotechnik

 Möglichkeit 1: Ausbildung zur Elektronikerin Betriebstechnik

 parallel Besuch der BS+ oder 

 Besuch der BOS im Anschluss

 Studium an einer FH (BOS 12) oder Universität (BOS 13)

 Möglichkeit 2: Ausbildung zur Elektronikerin – Energie- und 

Gebäudetechnik 

 Weiterbildung zum Elektrotechnikmeister

 Studium an einer FH



Freiwilligendienste und andere 

Alternativen

 Freiwilliges Soziales Jahr / Bundesfreiwilligendienst

 FSJ

 FSJ im Sport

 FSJ in der Kultur

 FSJ in der Denkmalpflege

 Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ)

 Freiwilliger Wehrdienst

 Praktikum 

 Auslandsaufenthalt
Praktika sinnvoll 

nutzen!



Informationsmöglichkeiten und 

Angebote der Berufsberatung



Informationen der Agentur für Arbeit –

online und offline

AzubiWelt

www.dasbringtmichweiter.de/#jugendliche 

BERUF AKTUELL

Regionalschrift

Orientierungshilfe zu Auswahltests und Vorstellungsgesprächen

BERUFENET

BerufeEntdecker

BerufeUniversum



BERUFENET – Die Datenbank der Berufe



Planet-Beruf und das BerufeUniversum



Angebote der Berufsberatung

Erkunden der 
Interessen

Erkunden der 
Fähigkeiten

Informationen 
über Berufe 

sammeln

Suche und 
Entwicklung 

von 
Alternativen

Reihenfolge 
festlegen 

(Plan A, Plan 
B, etc.)

Orientierungs-

veranstaltungen in der 

Klasse

Sprechstunden an der 

Schule

Terminierte 

Beratungsgespräche –

gerne mit Eltern!

Zusendung von 

Ausbildungsstellen
Unterstützung beim 

Bewerbungsprozess

Und wenn‘s nicht klappt?

Alternativen und 

Fördermöglichkeiten!



Herzlichen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!


